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ODEGTOUR
Die schönste Verbindung zwischen Wismar und Zittau.



Das neue Stadt-Land-Meer-Ticket: perfektes Reisevergnügen für eine Shoppingtour nach Berlin, einen Ausflug 
an die Ostsee oder Besuche von Sehenswürdigkeiten wie dem Schloss Schwerin. Sie haben 48 Stunden Zeit für 
einen Zwischenaufenthalt, z. B. in Schwerin, auf Ihrer Reise nach Berlin oder Wismar. Kaufen Sie Ihr Ticket direkt 
und bequem in den Zügen der ODEG sowie an Automaten. Alle Infos unter odeg.de

Zum Shoppen nach Berlin? Nach Wismar ans Meer?  
Zum schönen Schloss Schwerin? Der RE2 bringt Sie hin!*

* Einstieg Streckenabschnitt zwischen Wismar und Berlin,  
Verkaufsstart 01.05.2016, Reisezeitraum für einfache Fahrt: 48 Stunden 
mit Unterbrechung, Gültigkeit für Hin- und Rückfahrt: 1 Monat, kostenfreie 
Mitnahme von Kindern oder Enkeln bis einschließlich 14 Jahren

  STADT-
LAND-MEER-    
    Ticket 

Das 43 €* 
hin und zurück
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entspanntes Wochenende oder einen Kurzurlaub. Die neue 

Ausgabe der ODEGTOUR ist somit ein Fahrplan ins Vergnügen 

und eine Dokumentation der Schönheit unserer Region. 

Lassen Sie sich inspirieren! Ob Sie lieber wandern, ein  

Museum oder eine Kirche besuchen, ob Sie es lieber urban 

wünschen oder ländlich abgeschieden, ob Sie baden möch-

ten, ein Picknick genießen, mit Kindern oder Freunden 

unterwegs sein wollen: In der ODEGTOUR finden Sie Ihr 

ganz persönliches Reiseziel. Apropos persönlich, hier ein 

persönlicher Tipp von mir: Zittau, die hübsche Kleinstadt 

im äußersten Südosten Sachsens, im Dreiländereck zu Polen 

und Tschechien. Zittau ist bekannt für textile Kostbarkeiten 

aus dem Mittelalter und als Ausgangspunkt für Bergtouren in 

Deutschlands kleinstem Mittelgebirge. Sie können die herr-

liche Landschaft aber auch beschaulich genießen, indem Sie 

mit der berühmten Zittauer Schmalspurbahn fahren, dem 

„Zug ohne jede Eile“. Er fährt direkt am Bahnhof Zittau ab, 

den die Züge der Linie OE65 aus Cottbus im Stundentakt 

anfahren. Ziel ist der Bahnhof des Kurortes Oybin, von wo es 

nur noch ein kleiner, allerdings steiler Spaziergang zu den 

Ruinen von Burg und Kloster Oybin ist, dazu mit schöner 

Aussicht als Belohnung. 

Genießen Sie nun die ODEGTOUR: Unter den 157 attraktiven 
Stationen finden Sie sicher auch Ihre!

 
Ihr Arnulf Schuchmann
Geschäftsführer und Sprecher der ODEG

An Sehenswürdigkeiten und landschaftlicher Schönheit,  

an Kulturdenkmälern und abwechslungsreicher, ursprüng-

licher Natur sind die Bundesländer Mecklenburg-Vorpom-

mern, Brandenburg, Berlin, Sachsen-Anhalt und Sachsen 

kaum zu überbieten. Und das Schöne daran ist, dass alle 

diese Attraktionen mit dem 1.200 km langen Streckennetz 

der ODEG einfach und komfortabel zu erreichen sind. Beste 

Voraussetzungen also für einen spontanen Ausflug, ein 

Die ODEGTOUR: Ein Fahrplan ins Vergnügen.
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Tipps und Hinweise für Ihre Ausflugsplanung

Fragen
Unsere Servicemitarbeiter/-innen sind auf allen  

Fahrten mit an Bord und beantworten unterwegs  

gerne Ihre Fragen. 

Aktuelle Informationen
zu Tarifen, Abfahrtszeiten oder kurzfristigen 

Fahrplanabweichungen erhalten Sie in den Zügen,  

im Internet oder über unser Servicetelefon.

Bequeme Anreise mit   der ODEGBURG IM SPREEWALD
Or t  m i t  He i l que l l en -Ku rbet r i eb

www.BurgimSpreewald.de · Telefon 035603 75016-0

…natürlich wohlfühlen inmitten der größten Streu-
siedlung Deutschlands. Weite und Ruhe.
Uralte Blockbohlenhäuser zwischen Streu-
obstgärten und Gemüsefeldern.

… natürlich entspannen in der warmen Thermal-Sole
der Spreewald Therme. Duftende Öle,
Spreewälder Algen und heiße Saunen –
Wellness nach Spreewälder Art. 

… natürlich abschalten im lautlos gleitenden „Kahn
der Sinne“. Den Spreewald aus anderer
Perspektive entdecken: das Blau des
 Himmels, das Grün der Bäume.

… natürlich bewegen auf dem Fahrrad oder zu Fuß,
über Wiesen, durch  Felder und Wälder. Im
Paddelboot die unberührten Winkel des
Spreewaldes entdecken. 

… natürlich genießen bei einer kulinarischen Ent -
deckungsreise. Die  legendäre Pellkartoffel
mit Quark und Leinöl oder raffinierte
 Kreationen der Sterneköche. 

...natürlich erleben und das Besondere finden. 
Bräuche und Trachten der Sorben/Wenden,
fast vergessenes Handwerk, eine mysti-
sche Sagenwelt.Fo
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SCHWIMMEN MIT PINGUINEN
UND SAUNIEREN IM SPREEWALDDORF

SPREEWELTEN
PINGUINE | BAD | SAUNA

Spreewelten GmbH
Alte Huttung 13
03222 Lübbenau 
Tel. 03542 894160

www.spreeweltenbad.de

10 % Rabatt 
bei Vorlage 

des Tagaktu-
ellen Bran-

denburg-Ber-
lin-Tickets 
am Einlass 

auf den 
Eintritt. Gilt 

nicht in 
Kombination 
mit anderen 
Nachlässen 

oder ver-
günstigten 

Tickets.

Tipps und Hinweise für Ihre Ausflugsplanung

Sparen mit den Ländertickets
Für Gruppen oder Familien mit Kindern lohnt sich bei 

Tagesausflügen meist ein „Länderticket“. Damit sind 

Gruppen bis zu fünf Personen innerhalb eines Bundes-

landes und oft sogar auch in angrenzenden Regionen  

im Nahverkehr mobil.

Ländertickets gelten Montag bis Freitag von 09.00 bis  

03.00 Uhr am Folgetag sowie Samstag, Sonntag und an 

Feiertagen von 00.00 bis 03.00 Uhr am Folgetag. 

Weitere Vergünstigungen erhalten Eltern und Großeltern: 

Sie (max. zwei Erwachsene) können mit beliebig vielen 

eigenen Kindern oder Enkelkindern unter 15 Jahren auf 

Reisen gehen. Auch für Seniorinnen und Senioren gibt 

es Spezialangebote.

Die Servicestelle der ODEG
Möllendorffstr. 49, 10367 Berlin

(2. OG, Fahrstuhl vorhanden)  

Öffnungszeiten:  
Mo. —  Fr.: 08.00 —  18.00 Uhr

Anfahrt:  
Straßenbahn M13, 16 und 21, Bus 240,  

Haltestelle Möllendorffstr. / Storkower Str.

Bitte beachten Sie:  
Der Erwerb von Fahrausweisen ist in der Service-

stelle nur für Sonderfahrten der ODEG möglich.

Servicetelefon: 030 514888888 

Bequeme Anreise mit   der ODEG
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Mecklenburg-Vorpommern-Ticket* (zu erwerben am Automaten, im Internet, in Reisezentren sowie im Zug, da kein VBB-Tarif)

2. Klasse Preis ab: 23 Euro für 1 Person + 4 Euro je Mitfahrer/-in

1. Klasse Preis: 33 Euro für 1 Person, 47 Euro für 2 Personen + 4 Euro je Mitfahrer/-in

Brandenburg-Berlin-Ticket* (zu erwerben am Automaten, im Internet, in Reisezentren sowie im Zug, da kein VBB-Tarif)

2. Klasse Preis: 29 Euro, 1. Klasse Preis: 49 Euro

Brandenburg-Berlin-Ticket Nacht* (zu erwerben am Automaten, im Internet, in Reisezentren sowie im Zug, da kein VBB-Tarif)

2. Klasse Preis: 22 Euro, 1. Klasse Preis: 42 Euro

Sachsen-Ticket* (zu erwerben am Automaten, im Internet, in Reisezentren sowie im Zug, da kein VBB-Tarif)

2. Klasse Preis ab: 23 Euro für 1 Person + 5 Euro je Mitfahrer/-in

VBB-ABO 65plus (Abonnement mit monatlicher Abbuchung)

Preis: 51 Euro, Infos auf VBB.de

ZVON-Seniorenticket P63
Preis: 42 Euro (im Abo 34 Euro), Infos auf zvon.de

STADT-LAND-MEER-TICKET  
(zu erwerben im Zug ab 01.05.2016, da kein VBB-Tarif, ab 12.06.2016 am Automaten, im Internet sowie in Reisezentren) 
Preis 2. Klasse: 43 Euro 1 Person (27 Euro die Einzelfahrt), Reisezeitraum für einfache Fahrt: 48 Stunden mit Unterbrechung, 

Gültigkeit für Hin- und Rückfahrt: 1 Monat, kostenfreie Mitnahme von Kindern oder Enkeln bis einschließlich 14 Jahren,  

Infos auf odeg.de

Preise im Überblick

*maximal 5 Personen pro Ticket, Stand der Preisangaben: März 2016

Pension Spreewelten
Elf Zimmer versetzen jeden Gast in eine andere Welt
und machen jede  Übernachtung zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 

Spreewelten GmbH | Pension Spreewelten | Bahnhofstraße 3d
03222 Lübbenau/Spreewald
Tel. 03542 889977 | www.pension.spreewelten.de  

Arrangement: „Partner- Wellness- Tage“
2 Übernachtungen für 2 Personen im Doppelzimmer inkl. Frühstück, 
Begrüßung mit Sekt und Spreewaldgurken, 2-stündige Kahnfahrt durch den 
Spreewald, 1x Entspannung für „ZWEI“ im Spreewelten Bad (Tageseintritt,
Paar-Rasul 45 min., Ganzkörpermassage je 30 min, frisches Obst und ein 
Glas Sekt) ab 275,00 €  

Arrangement: „Partner- Wellness- Tage“



ODEG-Sonderfahrten 2016

Entdecken Sie die schönsten Reiseziele im Norden und Osten Deutschlands, exklusiv mit den Sonderfahrten der ODEG. 
Schon ab 30 Euro fahren Sie an einem Tag hin und zurück. Steigen Sie ein in die ODEG-Sonderfahrten 2016.

Tagesausflüge zu den schönsten Ausflugszielen.

Jetzt Ticket kaufen und Platz sichern!
Tickets einfach online im Ticketshop oder persönlich in der ODEG-Servicestelle kaufen. Alle Informationen  
und Veranstaltungshinweise zu den diesjährigen Ausflugszielen auf odeg.de

SAMSTAG, 7. MAI 2016 
HAMBURG  Hafen-Express 

SAMSTAG, 21. MAI 2016 
DRESDEN UND BAD SCHANDAU  Dixieland-Express

SAMSTAG, 23. JULI 2016 
STRALSUND UND BINZ  Strand-Express

SAMSTAG, 13. AUGUST 2016 
WARNEMÜNDE UND ROSTOCK  Hanse Sail-Express

SAMSTAG, 8. OKTOBER 2016 
WEIMAR  Zwiebel-Express

SAMSTAG, 3. DEZEMBER 2016 
WEIMAR, ERFURT UND EISENACH  Advents-Express Thüringen

SAMSTAG, 10. DEZEMBER 2016 
ZWICKAU  Advents-Express Sachsen

SAMSTAG, 17. DEZEMBER 2016 
LÜBECK  Marzipan-Express

ab 30 €  

hin und zurück
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Es gibt sie noch, die gute alte Zeit. In den urigen Schrot-

holzhäusern der Erlichthofsiedlung ist sie nach wie vor 

quicklebendig. Da dampft der altdeutsche Steinbackofen in 

der Backstube, aus dem Webhaus hört man das Klackklack 

des Handwebstuhls und in der Keramik-Scheune dreht sich 

gerade ein großer Wasserkrug auf der Töpferscheibe. Treten 

Sie ein!

Ihre Zeitreise ins 19. Jahrhundert beginnt am Bahnhof Riet-

schen auf der Linie OE65 zwischen Cottbus und Zittau. Ein 

zehnminütiger Fußmarsch führt Sie zum Erlichthof am Dorf-

rand, wo seit 1990 rund zwanzig denkmalgeschützte Häuser 

und Scheunen aus der Lausitz ein neues Zuhause fanden. 

Hier können Sie die Seele baumeln lassen und sich einen 

deftigen Imbiss im Scheunencafé oder in der Gaststätte 

„Forsthaus am Erlichthof“ schmecken lassen. Frisch gestärkt 

machen Sie sich anschließend auf den Weg und erkunden 

die Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft. Mit Ausflugs-

tipps und Informationen zu den Veranstaltungen auf dem 

Erlichthof versorgt Sie die Natur- und Touristinformation  

der Siedlung.

Ein Lausitzer Heidedorf wie zu Urgroßmutters Zeiten

Lebendiges Museum Erlichthof

Kontakt:
Natur- und Touristinformation Erlichthofsiedlung 
Turnerweg 6, 02956 Rietschen
Telefon: 035772 40235
E-Mail: kontakt@erlichthof.de
erlichthof.de
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„ Immer nur Vollmilch ist mir zu langweilig. Schokolade mit Chili, Rose 
oder Koriander kann man im Schokoladen im Erlichthof naschen.“ 
CONSTANZE EBERT, TEAMLEITERIN SERVICEMITARBEITER/-INNEN 

TIPPS 

In der Lausitz sind die 

Wölfe los! Mit dem 

Wolfsbüro und der 

Wolfsausstellung spielt 

Meister Isegrim in gleich 

zwei Gebäuden des Er-

lichthofs die Hauptrolle. 

Wer sich für einen Aus-

flug oder eine Radtour 

ins Wolfsgebiet anmel-

det, darf sogar selbst auf 

Spurensuche gehen.

 
Markiert mit einem 

gelben Querstrich 

auf weißem Grund 

schlängelt sich an der 

Streuobstwiese hinter 

dem Erlichthof ein 4 km 

langer Rundwanderweg 

zwischen Teichen und 

Wiesen entlang. Vom 

Beobachtungspunkt 

am Oberen Oberteich 

genießen Sie freie Sicht 

auf Stockenten, Höcker-

schwäne und Möwen bei 

der Fischjagd aus der 

Luft.

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG

Rietschen

Ladestraße Bahnhofstr.

Turnerweg
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Bahnhof Rietschen

 
Erlichthofsiedlung
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ODEGTOUR 2

Ausgedehnte Wasserwege und mehr als 550 Brücken über 

Spree, Havel und die Schifffahrtskanäle – abseits der Tou-

ristenpfade kommen Ihnen die grünen Ufer Berlins als 

Orientierungshilfe für einen Spaziergang wie gerufen.

Nach Ihrer Ankunft am Bahnhof Jungfernheide geht es 

direkt ans Wasser. Vertrauen Sie sich im Schlossgarten 

Charlottenburg dem Fußweg am Fluss an. Er führt Sie rund 

4,5 km bis zur Straße des 17. Juni. Im Sommer können Sie 

von hier schon leise die Musik hören, die im Schleusen-

krug-Biergarten am Ende der Straße gespielt wird.

Wer hier rechts abbiegt, steht kurze Zeit später am Bahnhof 

Zoo, links führt der Fußweg am Tiergartenufer entlang. 

Folgen Sie dem Wegweiser zum Neuen See und lassen Sie 

sich im Café direkt am Wasser eine große Pizza schmecken. 

Am anderen Ende der Lichtensteinallee biegt der Große 

Weg nach rechts ab. Ihm folgen Sie bis zur Tiergartenstraße 

am Potsdamer Platz, wo Sie hinter der ehrwürdigen Phil-

harmonie bereits das Zeltdach des Sony Centers aus Glas 

und Stahl begrüßt.

Vom Bahnhof Jungfernheide bis zum Potsdamer Platz

Am Wasser durch Berlin

Kontakt:
Berlin Tourismus & Kongress GmbH
Telefon: 030 25002333
E-Mail: info@visitBerlin.de
visitBerlin.de

RE4
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Bellevuestraße

Großer Tiergarten

Ahornsteig

Müller-Breslau-
Straße

Einsteinufer 5

Kantstraße

Kleiststraße

Otto-Suhr-Allee

Fürstenbrunnen 
Graben

Max-Dohrn-Straße

Tiergartenufer 2

RE4, RE6, RB10

Berlin
1

RB13

Charlotten-
burger 
Schloss

Zoo 
Berlin

ODEGTOUR 2

„ Mini-Zoobesuch für lau: Auf dem Weg vom Schleusenkrug zum  
Bahnhof Zoo kann man Dromedaren ins Gehege kieken!“ 
PETRA LIPPMANN, TEAMLEITERIN SERVICEMITARBEITER/-INNEN

TIPPS 
 

Mit dem Café am Neuen 

See und dem Schleusen-

krug liegen gleich zwei 

Lokale auf Ihrem Weg, 

die bei Berlinern sehr 

beliebt sind. Bleibt die 

Frage: Möchten Sie lieber 

beim Schleusen zugu-

cken oder mit dem Ru-

derboot den See erkun-

den? Das Bier schmeckt 

an beiden Orten.

 
Zu Besuch bei Königin 

Luise: Kurz bevor der 

Große Weg auf der  

Tiergartenstraße endet, 

führt der Ahornsteig  

auf eine lauschige Insel 

mit dem Namen und 

der Statue der beliebten 

Monarchin. Die sommer-

liche Blütenpracht des 

barocken Lustgartens 

bietet eine willkommene 

Erholung vom Großstadt-

getümmel des Potsdamer 

Platzes. 

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG

 
 Bahnhof Berlin  

Jungfernheide

 
Potsdamer Platz

RB13 4:
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ODEGTOUR 3

Der Gründer von Kirche und Kloster kam einst zu Fuß hier 

an. Die Rede ist von Bruder Ernestus, der 1236 den Grund-

stein zu einer mittelalterlichen Klosteranlage legte, die zu 

den größten in Mecklenburg-Vorpommern zählt. Nur mit 

seinem Leiterwägelchen hatte er sich auf den Weg gemacht. 

Moderne Pilger, die in die Fußstapfen des frommen Mönchs 

treten möchten, starten ab Rehna. Hier brechen Sie auf zu 

einer dreitägigen Rundwanderung, die Sie durch die gelben 

Rapsfelder und auf gemütlichen Feldwegen über Zarrentin 

im Süden und Ratzeburg im Westen auf rund 100 km einmal 

rund um den Schaalsee führt.

Ihre Füße entscheiden, wie lang die Etappen sind. Über-

nachtet wird in gemütlichen Pensionen oder mit dem 

Schlafsack in einer der bäuerlichen „Heuherbergen“ am 

Wegesrand. Auf den letzten 32 km wandeln Sie dann wahr-

haftig auf den Spuren des Mönchs Ernestus – dann nämlich, 

wenn die Stadt Ratzeburg langsam am Horizont verschwin-

det und Sie Rehna mit jedem Schritt ein Stückchen näher 

kommen.

Wandertage im Klosterdreieck auf den Spuren von Mönch Ernestus

Pilgerwege rund um Rehna

Kontakt:
Kloster- und Stadtinformation
Kirchplatz 1a, 19217 Rehna
Telefon: 038872 52765
E-Mail: info@kloster-rehna.de
kloster-rehna.de
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ODEGTOUR 3
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„ Wasser aus dem Brunnen statt aus der Leitung?  
Rehna hat fünf Brunnen, die bestens den Durst löschen.“ 
MATHIAS KLÄHN, SERVICEMITARBEITER

TIPPS 
 

Rehna hat nicht nur 

sakrale, sondern auch 

weltliche Sehenswürdig-

keiten zu bieten. Das 

imposante Deutsche 

Haus zählt zu den un-

gewöhnlichsten Fach-

werkbauten Nord-

deutschlands und be-

herbergt unter anderem 

Ausstellungen zur Trach-

tentradition und zum 

Schuhmacherhandwerk.

 
Dort, wo heute das 

Kloster steht, trieben 

früher slawische Götter 

ihr Unwesen. Sie leben 

noch heute als Kloster-

geister im Dachgebälk 

der Klosterkirche. Reh-

naer Klostergeist heißt 

auch ein edler Tropfen 

aus Sellerie, erlesenen 

Kräutern und Weizen-

korn, den man bei der 

Besichtigung des Klosters 

auf jeden Fall probieren 

sollte.

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG

 
Bahnhof Rehna

 
Kloster Rehna

RB13
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ODEGTOUR 4

Als Schutz oder als Deko, im Haus oder vor der Tür: In der 

guten, alten Zeit waren Rohrmatten im Haushalt nicht weg-

zudenken und die Rohrweberei an der Havel weit verbreitet. 

Schön, dass die jahrhundertealte Handwerkstradition in 

Pritzerbe noch lebendig ist. Da ist ein Besuch der letzten 

deutschen Rohrweberei mit angeschlossenem Museum beim 

Ausflug in das kleine Städtchen fast schon Ehrensache. 

Auch sonst hat Pritzerbe, das mit über 1.050 Jahren zu den 

ältesten Havelstädten zählt, Gästen viel zu bieten. In der  

sehenswerten Stadtkirche wartet ein Original des bedeuten-

den Barock-Orgelbauers Joachim Wagner auf den nächsten 

Einsatz und im Hafen liegt das Museumsschiff „Ilse-Lucie“, 

auf dem man die Geschichte der Binnenschifffahrt in Pritz-

erbe erforschen kann. 

Und dann ist da noch der Naturpark Westhavelland, Bran-

denburgs größtes Schutzgebiet, der nördlich der kleinen 

Stadt beginnt. Mit etwas Glück bekommt man hier den 

Kampfläufer, das Wappentier des Naturparks, vor die Kamera 

und kann den Seeadler beim Jagen beobachten.

Zwischen Schilfernte und Wellenreiten im Havelland

Die Rohrweber von Pritzerbe

Kontakt:
Rohrweberei-Museum Pritzerbe 
An der Marzahner Chaussee 6
14798 Havelsee OT Pritzerbe
Telefon: 033834 50236
info@rohrweberei.de
rohrweberei.de
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ODEGTOUR 4

„ Man kann ganz maritim auf Booten direkt im Hafen 
übernachten. Oder man fährt mit seinen Kindern mit der 
Fähre zwischen Pritzerbe und Kützkow hin und her.“ 
MARCEL NOWITZKI, TEAMLEITER TRIEBFAHRZEUGFÜHRER/-INNEN 

TIPPS 
 

Im Hafen von Pritzerbe 

hat Fritz Sorge ein un-

gewöhnliches Geschäft 

eröffnet. Mit seinem 

selbst konstruierten Boot 

„2Wave“ erzeugt er bis 

zu 280 m lange Wellen 

und sorgt so dafür, dass 

man auf der Havel surfen 

kann. Die passenden 

Surfbretter verleiht er im 

Bootshaus.

 
Pritzerbe liegt an der 

Linie RB51 zwischen 

Brandenburg und 

Rathenow und wird im 

Stundentakt aus beiden 

Richtungen angefahren. 

Die letzte Bahn fährt 

erst nach 22.00 Uhr. So 

können Sie Pritzerbe im 

Sommer bis zum letzten 

Sonnenstrahl genießen. 

Die Bahnhofsgebäude 

stehen übrigens unter 

Denkmalschutz.

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG

  
Bahnhof 

Pritzerbe

  
Rohrweberei-

Museum 

Pritzerbe
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ODEGTOUR 5

Im äußersten Südosten Sachsens, im Dreiländereck zu 

Polen und Tschechien, liegt die hübsche Kleinstadt Zittau. 

Sie ist bekannt für zwei prächtige Fastentücher und textile 

Kostbarkeiten aus dem Mittelalter, bietet sich aber auch als 

Ausgangspunkt für Bergtouren ins Zittauer Gebirge an. 

Deutschlands kleinstes Mittelgebirge verwöhnt seine Be-

sucher mit über 300 km Wanderwegen. Aber man kann es 

auch deutlich gemütlicher angehen, zum Beispiel mit einer 

Fahrt in der berühmten Zittauer Schmalspurbahn. Praktisch, 

dass die Dampfzüge direkt am Bahnhof Zittau abfahren, den 

die Züge der Linie OE65 aus Cottbus im Stundentakt anfah-

ren. Steigen Sie ein!

Und schon macht sich der „Zug ohne jede Eile" mit Voll-

dampf auf in den von grünen Bergen umrahmten Kurort 

Oybin. Fünfundvierzig Minuten dauert die 12 km lange Fahrt 

auf den Berg Oybin, dessen Form an einen Bienenkorb er-

innert. Vom Bahnhof des Kurortes Oybin bis zu den Ruinen 

von Burg und Kloster auf dem Berggipfel ist es anschließend 

nur ein kleiner, aber steiler Spaziergang.

Mit der Schmalspurbahn bis hinauf zu Burg und Kloster

Von Zittau nach Oybin

Kontakt:
Tourist-Information Zittau
Markt 1, 02763 Zittau
Telefon: 03583 752200
E-Mail: tourist-info@zittau.de
zittau.de, soeg-zittau.de
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ODEGTOUR 5
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„ Kommen Sie mit zur Kostümführung durch Oybins Burg und 
Klosteranlage. Das sollten Sie nicht verpassen!“ 
CHRISTOPH SCHNEIDER, FAHRZEUGTECHNIK & GEWÄHRLEISTUNGSMANAGEMENT

TIPPS 
 

Zittau von ganz oben 

und von unten: Vom 

Turm der Johannis-

kirche genießt man

den Rundum-Ausblick

aus rund 60 m Höhe

mit Fernsicht bis nach

Polen und Tschechien.

In die Keller und Gewöl-

be Zittaus geht es am  

1. und am 3. Samstag im 

Monat beim „Ausflug in 

die Unterwelt“.

 
Oybin ist ideal für ein 

verlängertes Wochen-

ende. Steigen Sie in der 

in 580 m Höhe gelegenen 

„Töpferbaude“ ab, mit 

Wanderwegen direkt 

vor der Haustür. Kinder 

lieben besonders die 

Märchen-Spiele mit ge-

schnitzten Holzfiguren 

und im Sommer sorgt die 

Abendmusik bei Kerzen-

schein in der Bergkirche 

für Romantik pur.

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG

 
Bahnhof Zittau

 
Oybin
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ODEGTOUR 6

Zwischen Schwerin und Wismar liegt inmitten dunkler Wäl-

der und hügeliger Wiesen der malerische Fachwerkbahnhof 

Lübstorf. 

Nicht weit davon entfernt, markiert ein Ziegeltorpfosten den 

Eingang zu einem Schlosspark, in dem vor hundert Jahren 

Kaiser und Fürsten ein- und ausgingen. 

Wiligrad, auf slawisch „Große Burg“, ist Mecklenburgs jüngs-

tes Schloss und wurde in den letzten Jahren des 19. Jahr-

hunderts im Stil der Mecklenburgischen Renaissance erbaut. 

Hier trägt sogar der Fußweg einen adligen Namen. Von  

Gedenksteinen und Kunstwerken flankiert, führt der rund  

3 km lange Friedrich-Franz-Weg durch den dichten Buchen-

wald der Parkanlage zum Schloss. Flanieren Sie über die 

wildromantischen Spazierwege und steigen Sie die 120 Stu-

fen der Kaisertreppe zur ehemaligen Dampferanlegestelle 

am Ufer des Schweriner Sees hinab. Auf den ausgedehnten 

Parkwiesen warten Baum-Exoten wie der Trompetenbaum 

oder die Blutbuche auf ihre Bewunderer und im Sommer 

tauchen über tausend Rhododendronbüsche mit ihren hell-

violetten Blüten die Wiesen in ein wahres Farbenmeer.

Durch den lauschigen Waldpark nach Schloss Wiligrad

Lübstorf am Schweriner See

Kontakt:
Schloss-Kunstverein
Telefon: 03867 8801 
E-Mail: kunstverein_wiligrad@t-online.de  
wiligrad.de 

RE2
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ODEGTOUR 6

Wilig
rader S

tr.

Ausbau

Lübstorf

2

1

Neu 
Lübstorf

RE
2,

 R
B1

7,
 R

B1
8

R
E2

, 
R
B

17
, 

R
B

18

„ Am Samstag ist immer Backtag in der Schlossgärtnerei.  
Das frische Brot aus dem Steinbackofen ist echt lecker!“ 
ANNE SCHEFFLER, SERVICEMITARBEITERIN

TIPPS 
 

Von den örtlichen 

Wasserläufen über 

das höfische Leben 

bis zur Geschichte des

Schlossensembles –

Mitglieder der Interes-

sengemeinschaft 

Schlossensemble Wili-

grad organisieren zu 

zahlreichen Themen 

Führungen durch 

Schloss und Park.

 
Zwischen den alten 

Gewächshäusern im 

Café der Schloss-

gärtnerei hat man 

den besten Blick auf 

Gärtnerhaus, Waldhaus 

und Marstall. Lassen 

Sie sich die selbst ge-

backenen Kuchen oder 

den Kräutertee aus 

dem Schlossgarten 

schmecken und ver-

gessen Sie nicht, einen 

Blick in den Hofladen 

zu werfen.

  
Bahnhof Lübstorf

 
Schloss Wiligrad

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG
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ODEGTOUR 7

Wilde Verfolgungsjagden mit quietschenden Reifen, säbel-

rasselnde Musketiere und temporeicher Nervenkitzel in 

den virtuellen Welten des 4D-Kinos – was klingt, wie ein 

abenteuerlicher, nächtlicher Traum, ist vor den Toren Berlins 

actiongeladene Realität. Dabei beginnt Ihr Ausflug doch 

ganz harmlos und entspannt mit Ihrem mitgebrachten  

Reisebrot im Zugabteil. 

Die Bahnlinien RE7 und RB33 halten direkt am Bahnhof 

„Potsdam Medienstadt Babelsberg“. Anschließend sind es 

nur noch fünf Minuten Fußweg bis zur Filmstadt Babelsberg, 

wo Sie sich auf die Spuren bekannter Schauspieler und 

Regisseure wie Marlene Dietrich, Quentin Tarantino oder 

George Clooney begeben.

Und dann heißt es Bühne frei für Ihren ersten Auftritt als 

Wetterfee oder Lichtdouble vor der Kamera im „Fernsehstu-

dio 1“. Applaus für die Stuntmen in der Vulkan-Arena, die 

mit waghalsigen Stunts und Pyroeffekten für atemlose Mo-

mente sorgen. Und Vorhang auf für Crazy, den süßen Hund, 

der bei der Darbietung der „Filmtiere vor der Kamera“ auf 

einem Staubsauger über die Bühnenbretter saust.

Dabei sein, wenn die Filmkulisse zum Leben erwacht

Im Filmpark Babelsberg

Kontakt:
Filmpark Babelsberg GmbH
Besuchereingang: Großbeerenstraße 200, 14482 Potsdam
23.03.  —   31.10.2016 (Ruhetage siehe Homepage)  
Telefon: 0331 7212750
filmpark-babelsberg.de

RB33
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ODEGTOUR 7

„ Schlemmen wie an König Artus’ Tafelrunde – Das Restaurant ‚Prinz 
Eisenherz‘ macht den unvergesslichen Filmparkbesuch komplett.“ 
FRANZISKA SCHÄTZLE, PERSONALDISPONENTIN

TIPPS 
 

Im Atelier der Traum-

werker geben Ihnen 

Kunstmaler, Kostüm- 

und Maskenbildner 

einen exklusiven 

Einblick in ihre Arbeit. 

Mit welchen Tricks die 

Film- und Fernsehprofis 

arbeiten, erfahren Sie in 

den zahlreichen Kulis-

sen oder während der 

Führung in das „Original 

GZSZ-Außenset“.

 
Kinder lieben den 

Filmpark Babelsberg!

In Panama begegnen 

sie Janoschs kleinem 

Tiger und dem kleinen 

Bären. Das Sandmänn-

chen entführt sie ins 

Trickfilm-Traumland. Und 

vor der Tür warten schon 

der Löwenzahn-Bau-

wagen und ein großer 

Dschungelspielplatz auf 

die kleinen Gäste.

  
Bahnhof Potsdam 

Medienstadt Babelsberg

  
Filmpark Babelsberg

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG

4:



22

ODEGTOUR 8

Vielleicht schallt Ihnen ja bereits am Bahnhof Nauen ein 

kräftiges „I-ah!“ entgegen. Esel machen sich gerne bemerk-

bar und außerdem ist es wirklich nur ein Katzensprung  

vom Bahnhofsvorplatz bis zum Erlebnis-Eselhof HavelLife.  

Nach 10 Minuten Fußweg sind Sie am Ziel.

Amerikanische Mini-Esel sind nicht viel größer als große 

Hunde. Dafür gelten die französischen Poitou-Esel als 

schwerste Esel der Welt. Auf dem Eselhof teilen sich beide 

Rassen friedlich den Stall. Ein Pony, drei Mulis und die 

freche Mini-Ziege „Flöckchen“ machen die kleine Herde 

komplett und laden ihre Gäste zu Kutschfahrten, Aus- 

ritten und herrlichen Wanderungen ein.

HavelLife ist auch ein Paradies für Gartenfreunde. Hier 

sprießen seltene Kräuter und alte Gemüsesorten, im Sommer 

stehen die Blumenbeete in voller Farbenpracht und ein 

Hofladen lockt mit selbst gemachten Produkten vom Badeöl 

bis zur Holunderlimonade. Natürlich können Sie sich auch 

einfach in das gemütliche Café setzen und sich den leckeren 

Kuchen schmecken lassen.

Kuscheliges Eselglück auf einer Wohlfühloase im Havelland

Eselhof HavelLife in Nauen

Kontakt:
Erlebnishof & Hofladen 
Am Schlangenhorst 19, 14641 Nauen
Telefon: 03321 7485880
info@havellife.de
havellife.de

RE2
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ODEGTOUR 8

„ Ein paar Kräuter hab’ ich mir schon gemerkt. Es lohnt  
sich auf jeden Fall, eine Kräuterführung mitzumachen.“ 
CHRISTIAN URBSCHAT, TRIEBFAHRZEUGFÜHRER

TIPPS 
 

HavelLife schnürt tolle 

Erlebnispakete für Groß 

und Klein. Festlich wird 

es beim Kindergeburtstag 

oder der Familienfeier 

auf dem Eselhof. Koch-

kurse und die Erlebnis-

gastronomie versprechen 

kulinarische Genüsse. 

Handwerkliches Geschick 

ist bei den Bastelkursen 

gefragt.

 
Wie wäre es zur  

Abwechslung mal mit 

Ferien auf einem Esel-

hof? Fernab von Hektik 

und Alltag warten auf 

dem Eselhof HavelLife 

einladende Ferienwoh-

nungen auf große und 

kleine Tier- und Natur-

freunde aus nah und 

fern. Radfreunde freuen 

sich über die günstige 

Lage unmittelbar am 

Havelland-Radweg.

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG

 
Bahnhof Nauen

 
Eselhof HavelLife

RB14RB10
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ODEGTOUR 9

Sie thront wie ein antiker Tempel über der Museumsinsel, 

wurde von einem König mitentworfen und feiert 2016 ihren 

140. Geburtstag: Die Rede ist von der Alten Nationalgalerie, 

Berlins Publikumsmagneten für Kunst und Malerei des  

19. Jahrhunderts. Vom Bahnhof Friedrichstraße ist sie nur  

15 Minuten Fußweg entfernt.

Nehmen Sie die Giebelaufschrift „Der deutschen Kunst" 

nicht allzu wörtlich. Als Friedrich Wilhelm IV. seine Skizzen 

zu Papier brachte, schwebte ihm ein Bau für die zeitgenössi-

sche deutsche Kunst vor. Am Ende war die Alte National-

galerie das erste Museum, das die Werke der französischen 

Impressionisten ausstellte. Und so hängen sie noch heute 

einträchtig unter einem Dach: Manet und Cézanne Wand an 

Wand mit Caspar David Friedrich und Adolph Menzel. 

Wenn die Sonne untergeht, beginnt die schönste Zeit im 

Kolonnadenhof, der neu gestalteten Grünanlage mit der 

Skulpturensammlung vor der Alten Nationalgalerie. Hier 

können Sie auf den Steinbänken den Tag Revue passieren 

lassen und Pläne für den Abend schmieden.

Ein Tempel für die Kunst des 19. Jahrhunderts in Berlin

In der Alten Nationalgalerie

Kontakt:
Alte Nationalgalerie
Besuchereingang: Bodestraße, 10178 Berlin
Telefon: 030 266424242
E-Mail: service@smb.museum

RE2



25

Spree

Sp
re

e

Spree

Dorotheenstraße

Georgenstraße
Bauhofstraße

M
on

b
ij

ou
st

ra
ß

e

Tu
ch

ol
sk

ys
tr

a
ß
e

Dorotheenstraße

Mittelstraße
Mittelstraße

Unter den Linden

Plan
ckstraß

e

Fried
rich

stra
ß

e

Ch
a

rlo
tten

stra
ß

e
G

esch
w

ister-
Sch

o
ll-

Stra
ß

e

H
in

ter d
em

 G
ieß

h
a

u
s

Bodestr
aße

U
n

iversitä
tsstra

ß
e

A
m

 Zeu
g

h
a

u
s

1

Berlin

Humboldt 
Universität 

zu Berlin

Deutsches 
Historisches 

Museum

Pergamon-
museum

Bode-
Museum Alte

National-
galerie

DDR-
Museum

Altes
Museum

Lustgarten

Museum für 
Islamische

Kunst
Neues

Museum

2

Kinderbad 
Monbijou

Monbijoupark

RE1, RE2, RE7,  

RE1, RE2, RE7, RB14,
RB21, RB22

RB14

ODEGTOUR 9

„ Im Sommer zum Feierabend im Kolonnadenhof der Alten National-
galerie entspannen: Ab ins Freiluftkino oder einfach mit netter 
Gesellschaft und einer Flasche Wein den Sonnenuntergang genießen.“ 
STEFAN NEUBERT, LEITER FINANZEN UND CONTROLLING

TIPPS 
 

Kinder und Kunst des 

19. Jahrhunderts? Was 

auf den ersten Blick 

nicht recht zu passen 

scheint, schaffen die 

Museumspädagogen der 

Alten Nationalgalerie 

mit links. Jeden ersten 

und dritten Samstag des 

Monats laden Sie zum 

Ausstellungsgespräch 

für 6- bis 12-Jährige. 

Los geht’s um 15.00 Uhr.

 
Deutlich näher an der 

Moderne aber trotzdem 

schon ziemlich „alt“ sind 

die Exponate im DDR-

Museum. Hier wird Alltag 

statt Hochkultur gezeigt 

und das Anfassen der 

Exponate ist ausdrücklich 

erlaubt. Probieren Sie 

doch mal die Trabant-

Fahrt im Simulator oder 

nehmen Sie auf dem 

Wohnzimmer-Sofa einer 

Plattenbau-Wohnung 

Platz.

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG
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ODEGTOUR 10

Gleich zwei malerische Spreewaldstädtchen zeigen sich auf 

dieser Wanderung von ihrer besten Seite. Steigen Sie am 

Bahnhof Lübben aus und schnüren Sie Ihre Wanderschuhe 

für die rund 15 km lange Strecke nach Lübbenau. 

Lübben blickt auf über 800 Jahre Geschichte zurück. Davon 

zeugen zum Beispiel die alte Stadtmauer auf dem Brücken-

platz und das prächtige Renaissance-Schloss aus dem Spät-

mittelalter, die Ihnen auf dem Weg zum Ortsrand begegnen. 

Widerstehen Sie der Versuchung, auf der Schlossinsel eine 

Rast einzulegen und begleiten Sie uns hinaus in die Polder-

flächen des Spreewaldes. Es lohnt sich!

Im Herbst treffen Sie hier Tausende von Kranichen, die sich für 

den langen Weg nach Süden sammeln. Dann überqueren Sie 

die Barzlin, eine 3.000 Jahre alte Siedlungsstätte auf der im 

Mittelalter eine slawische Burg stand. Wenn sich der Fernwan-

derweg E 10 mit dem Gurkenradweg vereint, sind Sie schon 

fast am Ziel. In der Altstadt von Lübbenau warten gemütliche 

Cafés, in denen sich die müden Füße erholen können.

Auf Schusters Rappen von Stadt zu Stadt

Zwischen Lübben und Lübbenau

Kontakt:
Spreewaldinformation Lübben
Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben
Telefon: 03546 3090 oder 2250 11
E-Mail: spreewaldinfo@tks-luebben.de
luebben.de

RE2
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ODEGTOUR 10

„ Beeindruckend ist, wenn bei den Lichtnächten in Lübbenau  
alle Häuser und Brücken bunt angestrahlt sind.“ 
BRUNHILDE FURKERT, SERVICEMITARBEITERIN

TIPPS
 

In Lübbenau, der Haupt-

stadt der Spreewälder 

Gurken, wird noch 

original milchsauer 

vergoren. Probieren Sie 

doch mal eine Gurke 

direkt aus dem Fass. Auf 

der „Gurkenmeile“ im 

großen Spreewaldhafen 

sind viele Hersteller mit 

einem Stand vertreten 

und warten auf altein-

gesessene Feinschmecker 

und neugierige Besucher.

 
In Lübbenau ist der 

Teufel los! Passend 

zur geheimnisvollen 

Fließlandschaft des 

Spreewaldes verwandelt 

sich Peter Lehmann für 

seine Führung durch 

die Altstadt in Luzifer 

höchstpersönlich und in 

andere Figuren aus der 

reichhaltigen Sagen-

welt der Lausitz – vom 

Wassermann bis zur 

Mittagsfrau.

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG

  
Bahnhof Lübben 

(Spreewald)

  
Bahnhof Lübbenau 

(Spreewald)
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ODEGTOUR 11

Zukunftsforschung mal anders: Was ist der Mensch? Was 

macht ein gutes Leben aus? Wie entsteht Glück? Auf einem 

inzwischen farbenfroh sanierten einstigen Rittergut in 

Pommritz in der Oberlausitz geht man diesen Fragen auf den 

Grund. Die Initiative dazu kam vom ehemaligen sächsischen 

Ministerpräsidenten Kurt Biedenkopf und dem Philosophen 

Rudolf Bahro. Daraus entstand ein in dieser Art einzigartiges 

Ensemble.

Streuobstwiesen, Waldgärten und 60 Hektar ökologisch 

bewirtschaftetes Acker- und Weideland liefern frisches Grün 

auf die Teller der Bewohner/-innen und Gäste. Die Milch der 

Zwergziegenherde wird in der Hofkäserei weiterverarbeitet 

und die Hofbäckerei sorgt jeden Morgen für frisches Brot.

Die Hauptattraktion des LebensGutes ist „Sophia“, die 

interaktive Erlebniswelt für Philosophie und Ethik, die sich 

in einer riesigen Scheune mit Solaranlage auf dem Dach be-

findet. Wer will, übernachtet im Gästehaus und macht sich 

nach dem leckeren Frühstück auf Erkundungstour durch die 

weitläufige Parkanlage mit Amphitheater, Kräuterschaugar-

ten und dem Spielplatz des Guts.

Philosophie im Einklang mit der Natur

LebensGut Pommritz

Kontakt:
LebensGut Pommritz Nr. 1, 02627 Hochkirch
Telefon: 035939 179993 oder 889476
E-Mail: erlebnis-philosophie@gmx.de
lebensgut.jimdo.com
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ODEGTOUR 11

„ Unsere Kinder waren begeistert von der Installation  
‚Engelchöre‘ – super interessant, unbedingt ansehen.“ 
ANDREAS HOPPE, TEAMLEITER TRIEBFAHRZEUGFÜHRER/-INNEN 

TIPPS 
 

Von der Haltestelle sind 

es nur noch 500 m bis 

zum LebensGut, das in 

der Mitte der idyllischen 

kleinen Ortschaft, nord-

westlich des Bahnhofs 

liegt.

 
Philosophie zum An-

fassen: Der Künstler 

Ulrich Schollmeyer ist 

der Schöpfer der rund 

70 interaktiven Philo-

sophieobjekte, die man 

in der „Sophia“ erleben 

kann. Dazu gibt es 

Installationen zu philo-

sophischen Grundfragen. 

Besichtigen können Sie 

entweder im Alleingang, 

mit Videoguide oder Sie 

buchen als Gruppe eine 

Führung.

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG
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ODEGTOUR 12

Im Westen von Mecklenburg liegt das kleine Städtchen 

Hagenow. Hier lohnt es sich, auszusteigen und einen ausge-

dehnten Spaziergang durch die liebevoll restaurierte Altstadt 

und das sehenswerte Museumsensemble zu machen. Es 

lohnt sich aber auch, den Zug bereits eine Station früher zu 

verlassen und dem denkmalgeschützten Bahnhof Hagenow 

Land einen Besuch abzustatten.

1846 eröffnet, zählt das imposante Empfangsgebäude nach 

einem Entwurf von Friedrich Neuhaus zu den ältesten in 

Mecklenburg. Ungeduldig wartet das klassizistische Bauwerk 

darauf, endlich wieder aus dem Dornröschenschlaf erweckt 

zu werden, in dem es seit seiner Stilllegung liegt. Vielleicht 

ist der Umbau durch die neuen Besitzer ja bereits in vollem 

Gange, wenn Sie dem alten Bahnhof Ihre Aufwartung ma-

chen?

Hagenow Land ist vom Stadtzentrum einen Spaziergang 

von rund 2,5 km entfernt. Oder Sie warten einfach auf den 

nächsten Zug – entweder zurück nach Hause oder auf einen 

Imbiss in die Altstadtgassen von Hagenow.

Eisenbahngeschichte, jüdisches Leben und ländliche Erinnerungen

Entdeckungsreise in Hagenow

Kontakt:
Hagenow-Information
Lange Straße 79, 19230 Hagenow
Telefon: 03883 729096
E-Mail: hagenow-info@hagenow.de
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ODEGTOUR 12

„ Mittwochs und freitags ist in Hagenow Markt auf dem Lindenplatz. 
Kommen Sie mit! Wir treffen uns unter der großen Linde.“ 
MARTIN BRANDT, SERVICEMITARBEITER 

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG

TIPPS 
 

Wer tiefer in die Ei-

senbahngeschichte 

Hagenows eintauchen 

möchte, sollte sich den 

Stammtisch der Eisen-

bahnfreunde an jedem 

letzten Donnerstag im 

Monat im Museum nicht 

entgehen lassen und der 

über hundert Jahre alten 

Dampfmaschine in der 

Langen Strasse 79 einen 

Besuch abstatten.

 
Das Gebäudeensemble

rund um die Alte Syna-

goge in Hagenow ist 

einzigartig in Mecklen-

burg. Im Vorderhaus, 

dem Hanna-Meinungen-

Haus – benannt nach 

dem letzten in Hagenow 

geborenen jüdischen 

Kind – ist heute eine 

Dauerausstellung zu 

den „Spuren jüdischen 

Lebens in Hagenow und 

Westmecklenburg“ zu 

sehen.

  
Bahnhof 

Hagenow Land

 
Hagenow Stadt

  
Bahnhof 

Hagenow Stadt 

RB14
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ODEGTOUR 13

Wer an den bedeutendsten deutschen Staatsmann des  

19. Jahrhunderts denkt, dem kommt sofort sein mächtiger, 

weißer Schnauzbart in den Sinn. Schwer vorstellbar, dass 

der damals noch bartlose Otto von Bismarck als junger Mann 

ein rechter Heißsporn war. Vielleicht hilft ein Besuch seiner 

Geburtsstätte der Fantasie auf die Sprünge? In Schönhausen 

bei Stendal an der Bahnlinie RB34 erblickte der Reichskanz-

ler im Jahr 1815 das Licht der Welt.

Das Herrenhaus, einst Schauplatz von Bismarcks Geburt, hat 

die letzten 58 Jahre nicht überlebt. Deshalb residiert das 

kleine aber feine Bismarck-Museum im ehemaligen Gesin-

detrakt. In der spätromanischen Patronatskirche nebenan 

wurde Bismarck über dem alten Taufstein getauft. Auch 

ein Bummel durch den barocken Schlosspark, der zwischen 

Bahnhof und Museum auf der Wegstrecke liegt, lohnt sich. 

Das beschädigte Hinterteil der Herkules-Figur aus Sandstein 

soll ein Werk des Teenagers Otto von Bismarck sein – die 

Folge einer aus Wut abgefeuerten Schrotkugel nach einer 

missglückten Jagd.

Auf den Spuren des Reichskanzlers Otto von Bismarck

Bismarck-Museum Schönhausen

Kontakt:
Otto-von-Bismarck-Stiftung Schönhausen
Kirchberg 4, 39524 Schönhausen/Elbe
Telefon: 039323 388 74
E-Mail: aussenstelle@bismarck-stiftung.de
bismarck-stiftung.de
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ODEGTOUR 13

„ Bismarcks Sofa im Museum Friedrichsruh sieht sehr gemütlich aus.  
Auf dem ruhte er sich immer mit seinen Hunden aus.“ 
ANDRÈ GRABOWSKI, DISPONENT

TIPPS 
 

Auch Friedrichsruh, der 

Ort, in dem Bismarck 

sein Lebensende ver-

brachte, ist bequem

auf der Schiene zu er-

reichen. Neben dem 

Bismarck-Museum und 

der Bismarck-Stiftung 

kann man hier auch 

sein Grab besuchen, das 

in einem Mausoleum

auf einer Anhöhe über 

dem Ort liegt.

In Schönhausen begeg-

net man Bismarck auf 

Schritt und Tritt. Auf 

dem Weg vom Bahnhof 

zum Bismarck-Museum 

kommen Sie sowohl am 

Bismarck-Park als auch 

an der Bismarckstraße 

vorbei. Wir empfehlen 

die Route über Bahn-

hofstraße, Märsche, 

Körnerstraße und Fon-

tanestraße einmal um 

den Park herum.

MEINE
  EMPFEH- 

LUNG

  
Bahnhof 

Schönhausen (Elbe)

 
Bismarck-Museum



Sie möchten Ihre Jugenderinnerungen auffrischen? Sie erinnern  
sich an den Geruch von Kohle, heißem Öl und Dampf? Sie sind in  

Eisenbahnwagen mit Holzbänken und beschlagenen Fenstern zur  
Schule, zur Arbeit und zum Einkaufen gefahren? Sie lassen sich gerne       

 von historischer Technik beeindrucken? Dann steigen Sie ein!

Info-Telefon Mo-Fr: 10-16 Uhr: (030) 67 89 73 40 
www.Berlin-macht-Dampf.com

23.+24. April   Frühlingsfest Bw  Schöneweide

So, 3. April Mit Volldampf durchs Oderbruch
 mit Besuch im Eisenbahnmuseum Letschin
Sa, 16. April  Dampfschnellzug zum 8. Dresdner Dampfloktreffen 

inkl. Transfer und Anschluss ins Elbtal!
Sa, 7. Mai  Nostalgie-Express zum  

827. Hamburger Hafengeburtstag

Sa, 18. Juni  Ostsee-Express nach Usedom, Tagesausflug zur  
„Badewanne” der Berliner  

Sa, 16. Juli  Volldampf auf schmaler Spur  
Zum Dampffestival der Weißeritztalbahn 

So, 17. Juli  Dampfzugrundfahrt für die ganze Familie:  
Mit Volldampf durch Berlin und die Mittelmark

Sa, 3. Sept.  Dampfschnellzug zu den  
22. Meininger Dampfloktagen

Terminauswahl 2016:
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DATUM HALTESTELLE VERANSTALTUNG / ORT WEB-ADRESSE 

30.04.2016 Berlin Friedrichstraße Kostenlose Führung im asisi Panorama Berlin 
„DIE MAUER" ( jeden Samstag)

asisi.de

07.05.2016 Neustadt (Dosse) Neustädter Fohlenfrühling neustaedter-gestuete.de

13.05. — 14.05.2016 Cottbus Nachts im Tierpark - Chillout & Lichtkunst tierparkcottbus.de

13.05. — 15.05.2016 Vetschau Spreewälder Sagennacht -  
Sagenhaftes Musikspektakel

burgimspreewald.de

14.05. — 31.10.2016 Lübbenau Handwerkstraditionen im Spreewald-Museum museums-entdecker.de

15.05. — 15.06.2016 Vetschau Erdbeerwellness in der Spreewald Therme spreewald-therme.de

21.05.2016 Lübbenau Saunaabend „Romantische Nächte“ spreeweltenbad.de

28.05.2016 Wismar Fest der Demokratie wismar.de

04.06. — 05.06.2016 Ludwigslust Radball World Cup stadtludwigslust.de

11.06. — 12.06.2016 Görlitz Sommerfest und Feldbahntreffen  
der Görlitzer Oldtimer Parkeisenbahn

goerlitzerparkeisenbahn.de

16.07. — 31.10.2016 Raddusch Ausstellung in der Slawenburg:  
Gemacht von Hand

slawenburg-raddusch.de

16.07.2016 Schwerin und Parchim Zugtaufe und Tag der offenen Tore odeg.de

05.08. — 07.08.2016 Zittau 10. Historik Mobil bei der Zittauer 
Schmalspurbahn

soeg-zittau.de

16.08. — 11.09.2016 Bautzen 11. Bautz‘ner Senfwochen bautzen.de

19.08. — 21.08.2016 Zittau 16. O-SEE Challenge - Cross Triathlon-Event  o-see-challenge.de

01.10. — 03.10.2016 Jüterbog 4. Fläming-Burgenradtour jueterbog.eu

04.11. — 07.11.2016 Parchim Martinimarkt Parchim parchim.de

08.11. — 13.11.2016 Cottbus 26. FilmFestival Cottbus cottbus.de

02.12. — 18.12.2016 Görlitz Schlesischer Christkindelmarkt zu Görlitz goerlitz.de

21.01.2017 Wittenberge Winterspaziergang mit Väterchen Frost wittenberge.de

26.01. — 31.01.2017 Berlin Alexanderplatz 106. Sechstagerennen sechstagerennen-berlin.de

Veranstaltungstipps
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Impressum: 
Wichtige Hinweise der Redaktion: Alle vorliegenden Inhalte hat die Redaktion nach bestem Wissen recherchiert. Die Redaktion der ODEG kann aber keine Gewähr für die Vollständigkeit, 
Korrektheit und Aktualität übernehmen. Wir bitten Sie, bei der Ausflugsplanung die Angaben zu überprüfen, da sich Öffnungszeiten, Eintrittspreise oder Informationen ändern können. 
Haftungsansprüche gegenüber der Redaktion oder der ODEG GmbH, welche sich auf Schäden materieller oder ideeller Art beziehen, die durch die Nutzung der dargestellten Informationen 
bzw. Nutzung fehlerhafter und unvollständiger Informationen verursacht wurden, sind grundsätzlich ausgeschlossen.

Herausgeber: ODEG – Ostdeutsche Eisenbahn GmbH
Leiterin Marketing & Kommunikation / ODEG: Dietmute Graf / Kontakt: Servicetelefon 030 514888888 / info@odeg.de / odeg.de
Konzept und Projektleitung: Alexandra Scharzenberger / Text: Martina Diehn, Reinhold Scheer (Vorwort) / Gestaltung: Anja Teßmann / Art Direction & Design Studio / Druck:  
Frank Hensel, Druckteam Berlin / Redaktionsschluss: März 2016 / Bildnachweise: gettyimages.de (heroimages): Titel, ODEG: S. 1, 4 / fotolia.de: S. 2, 3, 10, 
12, 18, 22, 24, 34, Umschlag / Spreewaldinformation Lübben: S. 2, 26 / Rohrweberei-Museum Pritzerbe: S. 3, 14 / Natur- und Touristinformation Erlichthof 
Rietschen: S. 8 / istockphoto.com: S. 10 / Kloster- und Stadtinformation Rehna: S. 12 / Tourist-Information Zittau (Thomas Glaubitz, Mario England) : 16 / 
Schloss-Kunstverein Wiligrad: S. 18 / Filmpark Babelsberg GmbH: S. 20 / Erlebnishof & Hofladen HavelLife: S. 22 / DDR-Museum: S. 24 / LebensGut Pommritz: 
S. 28 / Hagenow-Information: S. 30 / Otto-von-Bismarck-Stiftung Schönhausen: S. 32 / Karten: Anja Teßmann / Art Direction & Design Studio

Sächsisch-Oberlausitzer Eisenbahngesellschaft mbH 
Bahnhofstraße 41 - 02763 Zittau
Telefon:  03583 540540  - Telefax: 03583 516462 
Internet: www.soeg-zittau.de 
E-Mail:  info@soeg-zittau.de

MIT DER
 

NACH ZITTAU 
UND MIT DER

INS ZITTAUER GEBIRGE

Die ODEG – Ostdeutsche Eisenbahn GmbH ist die größte private Eisenbahn im Osten Deutschlands. Wenn Sie sich für Technik 
begeistern oder dazu beitragen möchten, dass unsere Fahrgäste gern mit uns reisen, sind Sie bei der ODEG genau richtig. 

•  Qualifizierung zum Triebfahrzeugführer (m/w)
•  Servicemitarbeiter im Nahverkehr (m/w)
Interesse? Alle Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 
Bewerben Sie sich jetzt über das Onlineformular auf odeg.de/karriere

Nächster Halt: Ihr neuer Arbeitsplatz!

ASISI PANORAMA BERLIN 

asisi.de

asisi Panorama Berlin Friedrichstraße 205 Checkpoint Charlie 10117 Berlin

Jeden Samstag, 11:30 Uhr: kostenfreie Führung zum regulären Ticket



ASISI PANORAMA BERLIN 

asisi.de

asisi Panorama Berlin Friedrichstraße 205 Checkpoint Charlie 10117 Berlin

Jeden Samstag, 11:30 Uhr: kostenfreie Führung zum regulären Ticket

Frühlingstour Sommertour Herbsttour Wintertour

Besondere Tiere EntdeckertourNatur pur Wanderung

Denkmal Touristeninfo Historische 
Bauten

Familien-
freundlich

Wassersport Bootstour

Unterkunft Gastronomie

Kirche Bahnfahrt

Symbol-Erklärungen
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Möchten Sie sich über Angebote der ODEG informieren  

und sich von uns persönlich beraten lassen?

Dann besuchen Sie uns in den ODEG-Servicestellen:

Möllendorffstraße 49 (2.OG), 10367 Berlin,
Öffnungszeiten: Mo. — Fr.: 08.00 — 18.00 Uhr

Bahnhof Parchim, Bahnhof 1, 19370 Parchim,
Öffnungszeiten: Mo., Do. und Fr.: 06.30 — 11.45 Uhr  
und 12.15 — 15.45 Uhr, Di.: 07.30 — 11.45 Uhr und  
12.15 — 16.45 Uhr, Mi.: 06.30 — 12.15 Uhr

Partner im: 

Hardenbergplatz 2, 10623 Berlin  
Tel. 030 25414141
info@VBB.de, VBB.de

Wir fahren für:

Rosenstraße 31, 02625 Bautzen
Tel. 0800 98664636
info@zvon.de, zvon.de

Schlossstraße 37, 19053 Schwerin
Tel. 0385 590870
vmv.mbh@t-online.de, vmv-mbh.de

Am Alten Theater 4 u. 6, 39104 Magdeburg
Tel. 0391 536310
info@nasa.de, www.nasa.de

SPREEWALD THERME GmbH | Ringchaussee 152 | 03096 Burg (Spreewald)
Telefon 035603 18850 | www.spreewald-therme.de

SoleBad
8 Badebecken, Warmwasseraußenbecken mit Strömungskanal,
Dampfbad und Soleinhalation in Gurkenfässern

SaunaGarten
Feuersauna, Spreewaldsauna, Kräutersauna, Ruhesauna,  
Sanarium, Caldarium, Dampfbad, Kaltbewegungsbecken

WellnessGalerie
Pflegepackungen, Bäder, Massagen, Kosmetik

Weitere Angebote
FitnessPanorama, ThermenRestaurant, Friseursalon, Badeshop

ÖFFNUNGSZEITEN:
täglich 9 bis 22 Uhr, freitags bis 24 Uhr, 24.12. bis 16 Uhr, 31.12. bis 20 Uhr

DAS SOLEBAD IN DER NATUR.


